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Was in der Welt vorgeht
Halle 9 September

Die preußiſche Kriſis war in der Vorwoche noch nicht zum Abſchluß
gekommen wie der inzwiſchen erfolgte Miniſterwechſel beweiſt und ſie ſcheint

auch heute noch nicht definitiv beendet zu ſein wenigſtens deuten die An
kündigungen die Staatsregierung werde ihre Beamten auffordern aus
dem Bund der Landwirthe auszuſcheiden darauf hin Die Zahl der
Staatsbeamten welche dem Bunde angehören iſt eine große und da der
Bund der Landwirthe zu den entſchiedenſten Gegnern der großen Kanal

vorlage gehörte wird man vielleicht bald Näheres hören Denn nach
Allem was in den letzten acht Tagen geſchehen kann auch nicht der leiſeſte

Zweifel darüber mehr obwalten daß auf unmittelbaren Befehl des Kaiſers
die preußiſche Regierung bemüht iſt die bisherigen Verhältniſſe im
preußiſchen Beamtenthum zu verändern Der politiſche Staatsbeamte ſoll
ſich lediglich als Organ ſeiner Regierung betrachten und deren Grundſätze
vertreten Widerſprechen dieſelben ſeiner Ueberzeugung ſo bleibt ihm die
freie Wirkſamkeit als Privatmann Fürſt Bismarck hat es in ſeiner Amts
zeit ſo gehalten und es wäre wohl ohne die wirihſchaftlichen Meinungs
verſchiedenheiten überhaupt nicht zu Auseinanderſetzungen gekommen

Es handelt ſich heute um den Willen des Kaiſers nicht um
politiſche Sonderanſchauungen des preußiſchen Miniſteriums Eine Ver
ſchleierung nützt da nichts die künſtliche Hülle würde doch bald wieder
von der rauhen Wirklichkeit zerriſſen werden mit Beginn des Jahres 1900
erſcheint die Kanalvorlage von Neuem und nach dem was bisber ge
ſchehen muß man damit rechnen daß im Falle einer neuen Ablehnung
das preußiſche Abgeordnetenhaus aufgelöſt wird Leichtem Herzens ſtehen
die regierenden Kreiſe einem ſolchen Schritt wohl kaum gegenüber und
darum ſoll auch vorher die Bahn thunlichſt frei gemacht werden Dafür
ſpricht die Erſetzung des Miniſters des Jnnern Freihern von der Recke
durch den bisherigen Regierungs Präſidenten von Rheinbaben denn

daß Herr von der Recke ſeinem Poſten nicht in der heute erforderlichen
Weiſe gewachſen war wird allenthalben ausgeſprochen Der gleichzeitige
Rücktritt des Kultusminiſters Dr Boſſe iſt wegen Amtsmüdigkeit erfolgt
Was aber dieſe unüberwindliche Amtsmüdigkeit eigentlich herbeigeführt hat
das bedarf noch der Aufklärung

Die Dinge haben ſich in Preußen ſo entwickelt daß ihre Rückwirkung
auf die nächſten Reichstagsverhandlungen die bekanntlich in wenig mehr
als zwei Monaten beginnen ganz unvermeidlich iſt wenn nicht vorher
volle Klarheit geſchaffen wird Der Kaiſer hält den großen Kanalbau für
nothwendig und erſprießlich und will ihn unter allen Umſtänden durch
geſetzt wiſſen das ſteht feſt aber es iſt zunächſt nur eine rein preußiſche
Angelegenheit Wir müſſen daher auch im Reiche wiſſen was kommen
ſoll Das neue Fleiſch und Viehſchau Geſetz iſt wegen der damit ver
bundenen prinzipiellen wirthſchaftlichen Fragen eine ſehr heikle Sache und

die Erneuerung der Handelsverträge mit England dauern die Ver
handlungen nun ſchon ein paar Jahre ohne daß ein praktiſcher Erfolg
zu ſehen iſt iſt noch dorniger Entweder Klarheit oder es giebt eine
Kriſis auch im Reich und gewiß ſind ſolche Zwiſchenfälle die zu vielen
Deuteleien Anlaß geben lieber zu vermeiden Der Staatsſekretär Graf
Bülow hat mit ſeinen allgemeinen politiſchen Ausführungen über die

Treue
Roman von B Corony

Fortſetzung Nachdruck verboten
Ja willſt Du mich denn mit Gewalt zum Kranken

machen fuhr Hagendorf heftig auf Wenn ich Dir ſage
daß ich mich wohl fühle ſo kann Dir das denke ich genügen

Erſchrocken ſah ſie ihm hinüber fand jedoch dann den
Muth zu erwidern Nein Du biſt noch nicht geſund Hugo
das beweiſt Deine Gereiztheit

Wie Sprich weiter
Wenn wir allein ſind früher nicht

Stein ſtand auf und verneigte ſich Jch bitte mich für
heute zu entlaſſen Herr Baron

Sie bleiben lautete die ſchroffe Antwort
Alſo was wollteſt Du ſagen

Jn Margots Augen flammte es auf wie ein Blitz aus
dunkler Nacht

Verzeihe ich bin nicht gewöhnt Angelegenheiten die nur
mich und Dich betreffen in Gegenwart Fremder zu erörtern

Jch bitte noch einmal mich zu beurlauben Herr Baron
ſagte Stein

Jch wiederhole daß Sie zu bleiben haben rief Hageu
dorf mit dem Eigenſinn eines bis zur äußerſten Grenze nervös
Erregten Es giebt hier keine Geheimniſſe zu verhandeln

Wenn ſich der Herr Sekretär nicht zurückziehen darf ſo
z ich preßte Margot mit mühſam erzwungener Ruhe

or
Gut wie Dir beliebt

e ſich umzublicken verließ ſie das Zimmer
17 Kapitel

Margot kam eine ſchwere Zeit Jmmer klarer undwarbe es ihr daß mit ihrem Gatten eine ſeltſame
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vor ſich gegangen war Wo war ſein Frohſinn
ſeine Güte und Liebe für ſie geblieben Finſter und
reizbar ließ er ringſten A
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manden dem ſie ihr ſchweres

Sonntag 10 September 1899

für Halle und den Saalkreis
Amtliches Verordunngsblatt des Magiftrats zu Halle a S

Wöthentliche Gratisbeilagen Halleſche FamilienHlätter und Per Bauernfreund

Beziehungen zum Auslande im Reichstage viel Beifall gefunden aber di
harte Probe des Beifalls auch zur Wirthſchaftspolitik gegenüber dem Aus
lande hat er im Reichstage erſt noch zu beſtehen

Jn Frankreich dem Lande der Ueberraſchungen par excellence hat
es wieder eine grande sensation gegeben in Rennes hat Labori be
antragt die früheren Attachés Schwartzkoppen und Panizzardi
vorzuladen damit ſie zu Gunſten des Kapitäns Dreyfus ausſagen
ſollen Nachdem die Militärrichter ſich bis jetzt als recht ungläubige
Thomaſſe erwieſen und auf einer vorgefaßten parteiiſchen Meinung zu ver
harren ſchienen glaubte der gewandte Vertheidiger ſeinen letzten Trumpf

ausſpielen zu ſollen ob das aber das Richtige war wird der Erfolg
lehren müſſen Labori hätte gut daran gethan wenn er ſich vorher ver
gewiſſert hätte ob die fremden Regierungen ſeinem Geſuche willfahren
würden ſo kann ſeine Aktion wirkungslos verpuffen und ſeinem Clienten
höchſtens noch zum Nachtheile ausſchlagen Deutſchland hat bisher in der
Dreyfusaffäre eine rein neutrale Haltung eingenommen und ſeine Parole
wird auch weiter Hands off lauten wir müſſen Frankreich ſeine
ſchmutzige Wäſche allein auswaſchen laſſen Deutſchland hat zu mehr
fachen Malen klipp und klar erklärt daß keiner ſeiner Vertreter mit
Dreyfus in Verbindung geſtanden ſodaß ſich eine nochmalige Erklärung
erübrigt Ja die Reichsregierung würde ſich direkt in eine höchſt prekäre
Lage bringen wenn ſie Schwartzkoppen die Erlaubniß zur Ausſage er
theilte es ſteht außer Frage daß man die Erklärungen Schwartzkoppens
nicht ernſt nehmen würde und damit würde eine Provocation vor
liegen die Deutſchland nicht ſo ohne weiteres hinnehmen könnte
Auf alle Fälle aber hat Labori mit ſeinem Antrage eine verfehlte Taktik ein
geſchlagen denn wenn der deutſche Attaché wirklich ausgeſagt hätte ſo würden

die fanatiſchen Gegner darin eine Einmiſchung des Auslandes erblicken

und eine Verurtheilung des Angeſchuldigten wäre erſt recht die Folge
verweigert aber Deutſchland die Vernehmung Schwartzkoppens ſo
wird man jenſeits der Vogeſen darin das Eingeſtändniß der Schuld
des Hauptmanns Dreyfus erblicken Das Zeugenverhör iſt geſchloſſen
und der Regierungsvertreter Carrière hat bereits ſein Plaidoyer ge
halten welches mit den verhängnißvollen Worten endet Dreyfus iſt
ſchuldig Es ſteht außer Frage daß die Richter ſich dieſem Verdikt an
ſchließen und das Drama mit einem traurigen und düſteren Ab
ſchluſſe endet Der Ausgang dieſer Tragödie wird nicht ganz un
vermuthet kommen die Verhandlungen in Rennes hatten öfters den
Anſtrich einer richterlichen Komödie die Richter ſchienen ſchon bei Be
ginn des Prozeſſes mit ihrem Urtheile fertig zu ſein ohne ſich durch irgend
welche Vernunftgründe darin beirren zu laſſen Fürwahr es iſt in Frank
reich weit gekommen die blinde Jnſtitia wird verhöhnt und in den Dienſt
einer einſeitigen Partei geſtellt Wer da glaubt daß mit dem Urtheils
ſpruche auch die Oreyfusaffaire zu Ende ſei dürfte ſich im Jrrthume
befinden Noch lange wird die Erregung nachzittern und vielleicht von
verhängnißvollen Folgen begleitet ſein

Dieſem Trauerſpiel gegenüber treten die übrigen Ereigniſſe der Woche
etwas in den Hintergrund abgeſehen von den Differenzen zwiſchen Eng
land und Transvaal welche jetzt zur Entſcheidung drängen Es
kann keinem Zweifel mehr unterliegen nach welcher Richtung hin dieſelbe
fällt Beide Länder ſtarren in Waffen man hat zwar einen letzten Ver
mittelungsvorſchlag gemacht aber derſelbe iſt ohne allen Werth England
wird auf ſeinen Forderungen beſtehen bleiben welche man in einem
Ultimatum zuſammenfaſſen wird

Zügel ſchießen unter dem nicht nur ſeine nächſte Umgebung
ſondern auch Margot ſelbſt ſchwer zu leiden hatte

Sie empfand die Veränderung in ſeinem Weſen doppelt
hart weil ihre weiche Natur immer an Liebe und Güte ge
wöhnt vor jeder rauhen Berührung zurückbebte Sie hatte zwar
vorher gewußt daß Hagendorf ſchroff und herriſch auftreten
konnte wenn etwas micht nach ſeinem Sinne war aber der
Mangel an jeder Selbſtbeherrſchung die krankhafte Reizbarkeit
die ihn erfaßt hatten quälten ſie bis zur Erſchöpfung

Dazu kam der wachſeude Einfluß Steins der ihr Hagendorf
immer mehr zu entfremden ſchien Es gab Tage an denen
ſie ihren Gatten kaum zu Geſicht bekam an denen er niemanden
um ſich duldete als den Sekretär Und ſchenkte er wirklich

hinbrütend in ſeinem Lehnſeſſel oder beobachtete ſie mit arg
wöhniſchen drohenden Blicken und ſie fand nicht den Muth
harmlos und natürlich zu erſcheinen

Stumm trug ſie die Laſt die auf ihr lag Sie hatte nie
erz ausſchütten und ihre Sorgen

mittheilen konnte denn zu den Jhrigen hätte ſie um keinen
Preis von den Qualen unter denen ſie litt geſprochen ſie
fürchtete zu ſehr die Strenge ihres Vaters um ſich ihm anzu
vertrauen Sie hätte ihn ja auch nur in ſeinem Glauben be
ſtärkt daß ihr Glück ſich in kurzer Zeit wandeln werde

Der Schlummer floh ſie und in den langen ſchlafloſen
Nächten ſpann ſie die grauen trüben Gedanken des Tages fort

Was war der Grund zu Hugo s ſeltſamer Veränderung
Unausgeſetzt quälte ſie dieſe Frage auf die ſie vergeblich nach
einer Antwort ſuchte Anfangs hatte ſie geglaubt die lauge
ſchwere Krankheit trage die Schuld daran aber das allein
konnte es nicht ſein Warum behandelte er ſonſt Stein nicht
mit derſelben Rückſichtsloſigkeit wie die anderen Perſonen
ſeiner Umgebung warum war ſie es gerade die er faſt ab
ſichtlich bei jeder Gelegenheit kränkte und verletzte War es
die Erinnerung an Jlka Hatte ſich trotz der Krankheit der

ſeinem Jähzorn die l Eindruck jener Begegnung nicht verwiſcht verfolgte ihn ihr
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einmal Margot ein paar Stunden dann ſaß er finſter vor ſich
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Jn Oeſterreich iſt die Lage nach wie vor verworren Alle Auf
merkſamkeit konzentrirt ſich auf die Frage ob die Wahl der Delega tionen
zu Stande kommen wird Die Deutſchen drohen mit Obſtruktion
wenn man ihren Forderungen nicht nachkommt und das Gleiche ver
ſprechen die Tſcheſchen wenn man den Deutſchen nachgiebt Die
ungariſche Regierung hat nun erklärt daß ſie ſich uur an den Dele
gations Berathungen betheiligen werde wenn dieſelben auf parlamen
tariſchem Wege ermöglicht ſind und ſo iſt das Kabinet Thun in eine
Sackgaſſe gerathen aus der es ſchwerlich einen Ausweg finden wird
Es iſt nun doch nicht mehr ausgeſchloſſen daß es ſich nicht anders mehr
zu helfen weiß als ſeine Demiſſion zu nehmen und es iſt bezeichnend
daß dieſe Frage gerade in tſchechiſchen Blättern am meiſten kom
mentirt wird und die Liebe zu Thun bedenklich ſinkt die Ratten verlaſſen
das ſinkende Schiff

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

S Berlin 8 September Hofnachrichten Der Kaiſer iſt lam
Meldung aus Karlsruhe heute Morgen mit Gefolge auf Station
Forchheim eingetroffen Zum Empfange auf dem Bahnhof waren anweſend
der Erbgroßherzog die Großherzogin Prinz Leopold von Bayern und
der Statthalter von Elſaß Lothringen Fürſt zu Hohenlohe Langenburg
Nach kurzer Begrüßung ritten der Kaiſer und der Erbgroßherzog auf das
Paradefeld wo die Kaiſerparade ſtattfand Nach Schluß der Parade ritt
der Kaiſer an die Kriegervereine heran ſprach einzelne Mitglieder an und
ſodann an der Spitze der Fahnen und Standartenkompagnie mit dem
Großherzog und dem Erbgroßherzog nach der Stadt wo er Mittags unter
Glockengeläute eintraf

Oer Großherzog Friedrich von Baden begeht morgen
9 September ſeinen 73 Geburtstag Die Nordd Allg Ztg
ſchreibt aus dieſem Anlaß Dem nahen Anverwandten unſeres Kaiſer
hauſes und treuen Bundesfürſten bringt im engſten Verein mit den
Unterthanen des durch die höchſten Regententugenden ausgezeichneten
Herrſchers das ganze deutſche Volk die innigſten Glückwünſche
dar Der Tag erhält diesmal Glanz und Bedeutung noch beſonders da
durch daß der Kaiſer und eine Reihe anderer deutſcher Bundesfürſten um
den erlauchten Souverän der badiſchen Lande verſammelt ſind

Zur Dreyfus Affaire veröffentlicht der Reichsanzeiger
heute in ſeinem amtlichen Theile folgende Erklärung Wir ſind er
mächtigt nachſtehend die Erklärungen zu wiederholen welche hinſichtlich

des franzöſiſchen Hauptmanns Dreyfus die kaiſerliche Regierung
bei loyaler Beobachtung der einer fremden inneren Angelegenheit gegen
über gebotenen Zurückhaltung zur Wahrung ihrer eigenen Würde und
zur Erfüllung einer Pflicht der Menſchlichkeit abgegeben hat Der
kaiſerliche Botſchafter bei der franzöſiſchen Republik Fürſt Münſter zu
Derneburg hat nach Einholung der allerhöchſten Befehle Sr Möjeſtät
des Kaiſers im December 1894 und im Januar 1895 dem Miniſter des
Auswärtigen Herrn Hanotaux dem Miniſterpräſidenten Herrn
Dupuy und dem Präſidenten der Republik Herrn Caſimir Perier
wiederholt Erklärungen dahin abgegeben daß die kaiſerliche Bote
ſchaft in Frankreich niemals weder direkt noch indirekt
irgend welche Beziehungen zum Hauptmann Dreyfus unter
halten hat Der Staatsſekretär des Auswärtigen Amtes Staatsminiſter

Graf v Bülow hat am 24 Januar 1898 in der Budgetkommiſſion
des deutſchen Reichstages folgende Erklärung abgegeben Jch erkläre

auf das Allerbeſtimmteſte daß zwiſchen dem gegenwärtig auf der
re 2

Bild bis in die Abgelegenheit dieſes ſtillen Landgutes Margot
war geneigt hier noch am erſten den triftigen Erklärungsgrund
zu finden denn ſie ahnte in ihrem reinen Herzen nichts von
dem Verdacht der von Stein geweckt im Herzen ihres Gatten
Wurzel gefaßt hatte Sie ahnte nicht daß er die Beſuche
Hellers in einem ſo ganz anderen Lichte ſah als ſie daß er
ihrer Treue und Liebe mißtraute Sie wußte ja nicht wie
ſchlau Stein die Verhältniſſe benutzt hatte um in Hagendorf s
Seele den Argwohn gegen ſie und Heller zu wecken als ob
ſie während der Krankheit des Barons die alten Beziehungen
früherer Jahre wieder angeknüpft hätten

Hätte ſie geahnt daß in dieſem Verdacht den Stein von
Tag zu Tag eifriger nährte der Grund zu der auffallenden
Veränderung in Hagendorf s Weſen zu ſuchen ſei ſie hätte
keinen Augenblick gezaudert frei und offen mit Hagendorf zu
reden und das falſche Spiel des Jntriganten aufzudecken

Aber ſo ſehr ſie ſich mühte eine Erklärung zu finden
an die Möglichkeit eines ſolchen Verdachtes auf Seiten ihres
Gatten hätte ſie nicht geglaubt Deſto mehr lebte ſie ſich in
den Gedanken hinein daß Jlka es ſei die zwiſchen ihr und
ihrem Gatten ſtände

So ſchlichen die Wochen langſam dahin
Eines Abends ſaß ſie mit Hugo allein im Zimmer
Gereizt fragte er nach dem Grunde ihres Schweigens und

ihrer Gedrücktheit
Da glaubte ſie die Stunde gekommen frei und offen mit

Hagendorf zu reden und wenn es ſein mußte das ſchwere
Opfer zu bringen und Jlka den Platz zu räumen

wWeil es zwiſchen uns nicht mehr wie früher iſt Hugo
begann ſie leiſe Es iſt alles ſo anders geworden ſie
ſtockte wie um Kraft zu ſammeln dann brach es unter Schluchzen
von ihren Lippen Hugo laß mich fort Jch habe mich ge
täuſcht als ich hoffte

Dich glücklich machen zu können, wollte ſie ſagen aber
er ließ ſie den Satz nicht vollenden ſondern unterbrach ſ
aufſpringend
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Teufelsinſel beſindlichen Erkaphän Dreyfus und irgend welchen

deutſchen Organen Beziehungen oder Verbindungen irgend
welcher Art niemals beſtanden haben Mit dieſer amtlichen
Erklärung der Reichsregierung dürfte Alles erſchöpft ſein was dieſe im

ZJnrreſſe der Menſchlicheeit thun kann
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I Waſſer und Bergrechts als nothwendig bezeichnet

iſt keiner Steigerung mehr fähig
I ſchwach als daß er die Richter beeinfluſſen könnte Clemenceau ſagt in
der Aurore Bewahren wir dieſes Dokument des Wahnſinns
auf und erinnern wir uns daß im Jahre des Heils 1899 im 29 Jahre
der dritten Republik das geſetzliche Recht alſo vertheidigt wurde im Namen
des franzöſiſchen Volkes Caſſagnac in der Autorité erweiſt Carrière
beſondere Ehren
des Dreyfus beigebracht daß die Richter von 1894 ſelbſt wenn ſie damals
nicht ganz aufgeklärt waren heute unbedingt verurtheilen müßten Cor

nvely weiſt im Figaro auf die Folgen des Urtheils hin
s würde Friede und Beruhigung bringen die Verurtheilung

J Vater ſtieß er das Wort hervor
durch Margots Seele

Schwelle

Thränen vor Stein zu verbergen
17
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Auf die Beſtrebungen der Friedenzkonferenz hat heuteKaiſer Wilhelm in einer Anſprache g genommen welche er in

Karlsruhe gehalten Auf die Begrüßungsworte des Oberbürgermeiſters
Schnetzler erwiderte der Monarch u A Folgendes Er komme von einem
ſchönen militäriſchen Bilde Kaiſerparade bei Forchheim zurück Was er
von den Truppen dieſes Landes geſehen habe habe ihn mit großer Be

litz erfüllt und er könne den Großherzog und das Land dazu nur
herzlich deglückwünſchen Er ſei felſenfeſt überzeugt daß der Theil
des geſammten deutſchen Heeres der dem Lande angehöre an ſeinem
Theile dazu beitragen werde für den Frieden zu ſorgen Ehe die
Theorien des ewigen Friedens zur allgemeinen Anwendung
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4 r würde noch manches Jahrhundert vergehen Vor
ufig ſeien der ſicherſte Schutz des Friedens das Deutſche

Reich und ſeine Fürſten und das von ihnen geführte Heer
Ueber die deutſche Abtheilung der Weltausſtellung bringt

ver Pariſer Figaro nach Angaben des Reichskommiſſärs Richter einige
I Einzelheiten Deutſchland das bereits ſeine Souveränetät in der chemiſchen

Induſtrie bewieſen hat wolle diesmal den Sieg davontragen auf dem
Gebiet des Kunſthandwerks und der Maſchinen Jnduſtrie Auf den Wunſch
des deutſchen Kaiſers werde auch eine Sammlung preußiſcher und
deutſcher Armee Uniformen ſeit dem Großen Kurfürſten ausgeſtellt

Der XIV Deutſche Anwaltstag zu dem etwa 500 Anwälte
ans allen Theilen Deutſchlands erſchienen ſind iſt heute in Mainz eröffnet

worden Der Juſtizminiſter Dr Dittmar begrüßte die Verſammlung
Auf Antrag des Juſtizraths Dr Goldſchmied aus Berlin beſchloß der An
waltstag mit Rückſicht auf das Bürgerliche Geſetzbuch eine baldige Neu
regelungdes juriſtiſchen Univerſitätsſtudiums des Vorbereitungs
dienſtes und des Prüfungsweſens im Wege der Reichsgeſetzgebung zu

Ferner wurde die Schaffung eines einheitlichen deutſchen
Nach Erledigung

einiger anderer Fragen wurde der Anwaltstag geſchloſſen
Die Konſuln der drei Schutzmächte auf Samoa ſowohl

empfehlen

wie die drei im Frühjahre dorthin geſandten Kommiſſare ſind jetzt in
ihre Heimath zurüchgekehrt und wieder bei ihren Regierungen eingetroffen
oder wie der deutſche Kommiſſar Frhr Speck v Sternburg auf der

z r begriffen Danach iſt anzunehmen daß die Verhandlungen
rnenerung der Berliner Samoa Akte von 1889 bald

8 nehmen werden Die Vorſchläge der Kommiſſare werden
e für neue Abmachungen bilden Die Abänderung des Ver

trages auf Grund der von den Kommiſſaren gemachten Vorſchläge ver
dient vom deutſchen Standpunkt aus eine nähere Beleuchtung Wie das

I Königthum auf Samoa abßgeſchafft werden ſoll ſo wird auch die Auf
e der Stelle des MunizipalitätsPräfidenten vorgeſchlagen Dieſe

telle wurde bisher von einem Deutſchen eingenommen Durch ihre
Beſeitigung würde alſo der deutſche Einfluß dort außerordentlich ver
ringert Ferner würde durch die Einſetzung eines Statthalters
den die drei Vertragsmächte ernennen auch die Konſulargerichtsbarkeit
aufgehoben werden Als nächſte Folge würde auf der ganzen Jnſelgruppe4 engliſches Recht zur Geltung kommen Man wird erwarten dürfen daß

die deutſche Regierung dieſen Punkten beſondere Aufmerkſamkeit zu
wenden wirdn ſozialdmokratiſches Gebirgsidylh erzählt die N

jüngs der Prinzregent über Urfeld am Walchenſee
hof fuhr waren die Dörfer Urfeld c feſtlich geſchmückt die9 Bewohner begrüßten den Regenten aufs Herzlichſte Auch die Villa des

v Vollmar hatte Flaggenſchmuck angelegt an der Front des
es waren blau weiße Fähnchen gekreuzt angebracht Frau4 v Voll mar entbot am Thore der Villa dem vorüberfahrenden Regenten

reſpektvoll den Gruß und daſſelbe that Herr v Bollmar von der Veranda
des aus Dazu bemerkt die T Und nach dieſem neuen

Belege der königlich bayeriſchen blau weißen Sozialdemokratie wagt es
hHerr v Vollmar noch auf dem Parteitag in Hannover zu erſcheinen wo

die Berliner Genoſſen ſeiner harren um ihn kunfgerecht abſchlachten
zu können Der Mann hat Muth

Münſter 8 September Freiherr v d Recke v d Horſt
der bisherige Miniſter des Jnnern ſoll bereits ſeine Ernennung zum

Oberpräſidenten von Weſtfalen an Stelle des neuen Kultusminiſters
Dr Studt erhalten haben Daß er für dieſe Stellung in Ausſicht ge

nommen ſei wurde von einzelnen Blättern bereits vor mehreren Tagen
angedeutet

Frankreich
Paris 8 September Die Anklagerede Carriöre s hat in der

Preſſe wenig Eindruck gemacht Die Siegesgewißheit der Nationaliſten
Die Reviſioniſten finden Carrière zu

Er findet es ſeien ſo wenig Beweiſe für die Unſchuld

Die Frei
agegen einen erbitterten Kampf und den Sieg der vereinigten Feinde der

Republik Die heutige Bertheidigungsrede von Demange macht
allenthalben tiefen Eindruck Man betont die Mäßigung des Ver

I theidigers gegenüber dem Generalſtab durch welche die Empfindlichkeit

Du haſt Dich getäuſcht als Du mir folgteſt und wagſt
es nun mir das einzugeſtehen Du verlangſt Deine Freiheit
M zurück um

Um Dir die Deinige zurück zu geben
Lügnerin Jn ſinnloſer Wuth wie damals gegen ihren

Wie ein Meſſer ging es

Da rauſchte die Portiere und Stein erſchien auf der
Sein Eintritt machte der peinlichen Scene ein Ende

Margot verließ wankend das Zimmer um ihre hervorbrechenden

7

Wenige Tage ſpäter traf Kronek auf Loſchitz ein erhielt
wie ſchon oft den Beſcheid Der Herr ſei nicht zu

rechen Er ließ ſich daher bei Margot melden und fragte
Wie geht es dem Oheim Warum zieht er ſich vor aller

Welt zurhcke
Er iſt noch krank erwiderte ſie beklommen
Krank Es klang eigenthümlich gedehnt Jch gab

mich der Hoffnung hin daß er vollſtändig geneſen ſei weil
man mir ſagte aber das mag wohl nur müßiges Gerede
geweſen ſein Heller habe ſeine ärztlichen Beſuche bereits

tellt
Das iſt auch der Fall Hugo glaubt den Arzt nicht mehr

nöthig zu haben
So Ein Blick der ſie peinlich berührte und ihr das

Blut in die Wangen trieb ſtreifte die junge Frau Theilen
Sie denn dieſe Meinung gnädigſte Tante

Jch weiß nicht was ich Jhnen darauf erwidern ſoll
ſie gequält hervor Hugo iſt gewöhnt ſeinen Willen

urchzuſetzen
Jch zweifle ob in dieſem Falle der Wunſch meines Onkels

ausſchlaggebend war und ob er nicht auf fremden Einflußzurück aſthren iſt

iejo ich verſtehe Sie nicht
Gortzehung ſolgt

und den Saalkreis
der Militärrichter geſchont wird Der allgemeine Eindruck bleibt der daß
die Freiſprechung von Dreyfus erwartet wird

ie Kölniſche Zeitung ſchreibt Ablehnung des Antrages Labori
Schwartzkoppen und Panizzardi kommiſſariſch vernehmen zu laſſen
Oberſt Jouauſt habe eine gewaltige Verantwortung auf ſich geladen
Die Rechtfertigung für ihr wäre daß die Kriegsrichter
dem AUngeklagten überflü Beweismittel für ſeine Unſchuld erſparen
wollten Bei Dreyfus trete nach dem Ende einer jeden Sitzung voll
ſtändige Erſchlaffung ein Der Körper werde derart durch die Verhöre in
Mitl ſchaft gezogen daß er kaum noch Nahrung aufzunehmen ver
möge Der von Tarrière angezogene Paragraph 76 beſtimmt die
Deportation in einen befeſtigten Ort außerhalb des kontinen
talen Gebiets der Republik

Großbritannien
London 8 September Eine Sonderausgabe der Pall Mall

Gazette meldet Die Miniſter waren im heutigen Kabinetsrath
vollſtändig einig Das Ergebniß der Berathungen wird eine ent
ſchieden abgefaßte Antwort an die Regierung von Transvaal
ſein welche es durchaus ablehnt auf deren Vorſchlag betreffend Verzicht
auf die Suzeränität einzugehen und ſie daran erinnert daß das Anerbieten
bezüglich einer gemeinſchaftlichen Kommiſſion nicht für unbeſtimmte Zeit
offen bleiben könne Die Depeſche wird auch eiuen ſcharfen Hinweis
darauf enthalten daß keine Antwort annehmbar ſei die hinſichtlich einer
weſentlichen Bedingung ausweichend oder ungünſtig ſein werde

Die Mobiliſirung wird nunmehr ohne alle Geheimhaltung
betrieben Die Liſte der ausgewählten Regimenter wird amtlich bekannt
gegeben Vorläufig ſind ſieben Kavallerie Regimenter und 30 Bataillone
neun Brigaden bildend hier in London marſchfertig Außerdem ſtellt

ndien eine Jnfanterie eine Kavallerie und eine Artillerie Brigadeehe der plötzlichen Oeffentlichkeit und der Ueberhaſtung der Mobiliſation

ſt die Hoffnung den Frieden zu erhalten aufs Tieſſte geſunken

Orient
Belgrad 8 September Der Prozeß wegen des Mord

anſchlags auf Exkönig Milan der zu einem großen Hochver
rathsprozeſſe gegen die Führer der radikalen Partei gemacht wird hat
heute begonnen Vor dem Gerichtstiſch liegen blutbefleckte Kleidungs
ſtücke des Adjutanten Lukitſch Auf der Anklagebank nahmen 24 Per
ſonen Platz Jn der vorderſten Reihe ſaß Knezewitſch von vier
Gendarmen bewacht Knezewitſch wie alle anderen Angeklagten ſind un
gefeſſelt doch ſieht man an ſeinen Handgelenken die Zeichen der bisherigen
Feſſelung Spuren etwaiger ausgeſtandener Leiden mit Ausnahme der
durch die Kerkerluft hervorgerufenen Bläſſe ſind an den Angeklagten nicht
ſichtbar Jm Zuſchauerraum befanden ſich etwa 200 Perſonen darunter
Mitglieder des diplomatiſchen Korps wie auswärtige und hieſige Jour
nali Unmittelbar nach dem Eintritt der Angeklagten begann die
Verleſung des Anklageaktes Der in dem Verſchwörungsprozeß
am ſchwerſten belaſtete Angeklagte der Präfekt von Schabatz Schifko
Angjelitſch hat ſich heute Nacht im Gefängniß erhängt Derſelbe
war ſchwer nervenkrank und ſchwach Gegen ihn lagen Zeugenausſagen
und Briefe vor die ihn als Urheber einer Verſchwörung zu Gunſten der
Karageorgjevitſch belaſten

22 wen
Tokales

Der Rachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet
Halle 9 September

Städtiſche Kommiſſionen
Baukommiſſion

Sitzung am Dienstag den 12 September cr Nachmittags 5 Uhr im
Kommiſſionszimmer

Tagesordnung
1 o r Gebäude auf dem angekauften Grundſtück Freuden

plan Nr 7
2 Ankauf des Grundſtücks kleine Ulrichſtraße Nr 2 und Abbruch der

darauf ſtehenden Baulichkeiten
3 Ankauf von Land längs der Nordgrenze des Ackers des Freiherrn

v Wendt bis zur Straße V an der Weſtgrenze des Artillerie
Kaſernement zur Herſtellung der Straße III
Feſtſetzung von Dienſtaufwandsgeldern für die Stelle des Materialien
verwalters des Stadtbauamts
Entſchädigung für zur Straße abzutretendes Land vom Grundſtück
Geiſtſtraße Nr 28
Verzicht auf die Beſchreitung des Rechtsweges in der Enteignungs
ſache der Sparkaſſe des Saalkreiſes
Desgleichen in der Enteignungsſache der Konſolidirten Halleſchen
Pfännerſchaft
Genehmigung des Spezialentwurfs und Koſtenbewilligung zur
Fortführung des Hauptſammlers für die Entwäſſerung des ſüdlichen
Stadtgebietes von der Paul Riebeck Stiftung an durch die Luther
ſtraße Beeſenerſtraße und Friedenſtraße bis zum Treffpunkt derſelben
mit der Merſeburgerſtraße

9 Abbruch des ſtädtiſchen Hauſes Hermannſtraße Nr 25 und Verkauf
des freigelegten Grund und Bodens an die Trappe ſchen Erben

o

Stadttheater Die Direktion plant eine Goethefeier wie ſie in
dieſer Ausdehnung bisher nur das Hoſtheater in Berlin und das Stadt
theater in Frankfurt a M gebracht haben die Darſtellung ſämmtlicher
Dramen Goethes und zwar an acht Abenden Die erſte Vorſtellung im
GoetheCyclus wird am 16 September zur Eröffnung der Saiſon die
zweite am 20 September ſtattfinden dann ſoll jede Woche ein Werk zur
Darſtellung kommen und zwar in der dritten Woche Egmont mit der
Beethovenſchen Muſik in der vierten und fünften Woche Torquato Taſfo
bezw Götz von Berlichingen während in der ſechſten Woche Fauſt an drei
Abenden in der Bearbeitung des Deutſchen Theaters in Berlin von

Arronge aufgeführt wird Für alle acht Vorſtellungen im Goethe
Cyclus wird ein Sonder Abonnement zu bedeutend ermäßigten Preiſen er
öffnet Die Abonnements Bedingungen ſind aus dem Jnſeratentheil der
heutigen Nummer zu erſehen Ab Montag werden Abonnements zum
Goethe Cyclus an der Theaterkaſſe ausgegeben Gleichzeitig ſei bemerkt
daß ab Montag die Paſſepartout und die Farbenabonnementskarten beim
Bankhaus Steckner zur Einlöſung bereit liegen

Der große Herbſtmarkt Eine Wanderung über den Roßplatz
bietet wie bereits geſtern erwähnt des Jntereſſanten und Wiſſenswerthen
viel ſind doch alle Weltwunder und die größten Sehenswürdigkeiten wie
das für den Halleſchen großen Herbſtmark übrigens ſelbſtverſtändlich iſt
ausgeſtellt Da iſt zuerſt Fröſe s große Menagerie wo täglich dreigroße Vorſſellungen Km 4 6 und 9 Uhr ſtattfinden Die Menagerie ent

hält 8 Löwen 7 Wölfe 5 Hyänen Leoparden Panther Tiger Schakale
Eisbären Eiswölfe Schlangen aller Art e Beſonders zu erwähnen iſt
eine Löwin mit 3 Jungen ſowie eine Wölfin mit 2 Jungen Auf dem
Gebiete der Raubthier Dreſſur wird das Neueſte geboten Etwas ganzGewichtiges iſt aus Paris erſchienen die I jhrige Victorine Col
lignon welche 315 Pfund wiegt und trotz ihres koloſſalen Körper
baues ein ganz hübſches Mädchen iſt Als Gegenſatz zu dieſem Rieſen
mädchen erſcheint der 8 jährige Willi der kleinſte Fußkünſtler der Welt
welcher ohne Hände und Arme geboren iſt und vor den Augen
des Publikums ißt und trinkt ſchreibt zeichnet und häkelt auf Wunſch
auch Geige und Zither ſpielt Schauerliches bietet ein indiſches Todten
feſt eine Wittwenverbrennung die Träume einer Hindutochter 2c Die
Menagerie und Raubthier Cirkus von Malferteiner über deren
Thierbeſtand wir bereits berichteten befindet ſich auf dem oberen Roßplatze
an der Deſſauerſtraße Dieſelbe enthält über 100 wilde Thiere aus allen
Welttheilen Beſonders hervorzuheben ſind ein lebender Seelöwe 20 pracht
volle Löwen Königstiger Rieſenſchlagen ze Während des Marktes
findet allſtündlich eine Aufführung ſtatt wobei ein Löwen Ringkampf
ſowie Exercitien mit Löwen und die wilde Jagd ſtattfinden Namentlich
dürfte eine EisbärenGruppe daß Intereſſe der Beſucher in Anſpruch nehmen
Zur Beruhigung aller Marktbeſucher theilten wir geſtern bereits mit daß
menſchenfreundliche Wirthe eifrig bemüht ſein werden für Speiſe und
einen guten Trunk in ausgiebigſter Weiſe zu ſorgen Jn erſter 7
wird Friedrich Thurm welcher die Bewirthſchaftung der Turnhalle
übernommen hat beſtrebt ſein allen Anſprüchen ſeiner Gäſte mit einem
Glaſe ff Bauer ſchen ſowie mit ausgeichneten Roßbraten zu genügen
Ein großes Concert bietet jeder Zeit Unterhaltung Osborg s Bellevue
iſt mit einem elegant dekorirten Zelt im ſog BöttcherHof der Halleſchen
Aktienbrauerei neben dem Brauerei Ausſchank vertreten Zum Ausſchank

ff Aktienbier ür aufmerkſame Bedienung iſt geſorgt die
Hentſchel ſche Kapelle in Schützenuniform ſpielt täglich Concertmuſik Jn
Reinhold Kurth s u Schankzelte wird ebenfalls fortwährend Concert

Wilhmuſik geſpielt in dieſem gelangt FreybergBräu zum Ausſchauk

10 Sepkemder
Hinze hat in dem Garten der Aktienbrauerei

Nr 215
zwiſchen dem Komptolkr

und S 11 ein Bierzelt errichtet wo es das beliebte Aktienbier giebe
und die Engelmann ſche Kapelle concertirt Ein weiteres Zelt auf dem
Grundſtücke der Aktienbrauerei wird von Guſtav Zahn bewirthſchaftet
Auch hier concertirt die Engelmann ſche Kapelle h ſich im

Garten des n S I r re und Sſchlächterei Zur Bauernſchänke Jn aller Geſellſinn Deſſauerſtraße i gegenüber der r findet s Tanzver
nügen und Freiconcert ſatt Jm Gaſtwirthſchaftsgarten derKitenbrauerei ſelbſt findet von Morgens bis ſpät Abends unaus

geſetzt Concert ſtatt Alle der Jahreszeit entſprechenden Speiſen werden
immerwährend bereit gehalten Von den Schmalzkuchenbäckereien
empß hlen Albert Tempel am Waſſerthurm gegenüber der Leſſingſtraße
und Auguſt Dönitz ihre Waaren angelegentlichſt Zuletzt mögen noch
der Kokosnuß König in der Schankzeltreihe Gebhardt s neues
Karuſſel bei den Dampfkaruſſels ſowie Reichenbach s Karuſſel das
5 von der Turnhalle ab erwähnt ſein

Das Platzconcert der Regimentsmuſik ſindet Sonntag den
10 September Mittags 12 Uhr auf dem Platze vor dem Theater ſtatt
Das Programm lautet Gruß in die Ferne Marſch von Döringz
Ouverture z Op Der Haideſchacht von Holſtein Dankgebet altnieder
ländiſches Volkslied von Kremſer Grand Polonaiſe von Liszt Fantaſte
a d Op Carmen von Bizet Flaggenſalut Polka ſchnell von Ziehrer

Deutſche Reichsfechtſchule Verband für Halle und Umgegend
J Jn der letzten wiederum ſehr zahlreich beſuchten Verbands Verſammlung

wurde zunächſt das Andenken des verſtorbenen Fechtmeiſters Max
Stephan geehrt Sodann wurde eine Reihe von Beförderungen bekannt
gegeben darunter die des Herrn Otto Richter in Giebichenſtein zum
General Fechtmeiſter Hierauf berichtete Herr Fechtmeiſter Reinhold
Schmidt daß der Geſammtertrag der Sammelbüchſen im Monat Auguß
ſich auf 58 Mk ſtellte

Kornhaus Genoſſenſchaft Der Sächſiſche ProvinzialVerein ſitr
Getreide und Produktenhandel hat ſich im Frühjahr ds Js abermals
über die hieſige Kornhaus Genoſſenſchaft beſchwerdeführend an den Herrn
Handelsminiſter gewandt Laut einer Verfügung des Herrn Oberpräſi
denten an die Landwirthſchaftskammer welche dieſerhalb ebenfalls zum
Bericht aufgefordert war iſt dem Verein nachfolgender Beſcheid zu
gegangen Die an den Herrn Miniſter für Handel und Gewerbe ge
richtete Beſchwerde über die Geſchäftsthätigkeit der Kornhaus Genoſſen
ſchaft daſelbſt vom 1 April ds Js iſt mir zur Beſcheidung überwieſen
worden Demgemäß eröffne ich dem Verein nach Prüfung der Sache
daß die Kornhaus Genoſſenſchaft in einem Falle aus beſonderen Gründen
Hafer anderweit als von Mitgliedern angekauft hat Aber nicht die
Lieferung ausländiſchen ruſſiſchen Hafers war verlangt ſondern es war
ausdrücklich eben weil bekannt war daß ruſſiſcher Hafer nicht geruchfrei
zu ſein pflegt geruchfreier Landhafer ausbedungen worden Daß die
wegen ihrer auftragwidrigen Beſchaffenheit zunächſt beanſtandete Lieferung
reiner ruſſiſcher Hafer geweſen hat auch die von dem Verein als Gut
achter herangezogene Sachverſtändigen Kommiſſion der Halleſchen Handels
kammer nicht feſtſtellen können Die Gründlichkeit des von der Kornhaus
Genoſſenſchaft gewählten gerichtlich vereidigten Bücher Reviſors zu be
anſtanden liegt kein Anlaß vor da es nur darauf ankam feſtzuſtellen
ob im Verlaufe des abgeſchloſſenen Geſchäftsjahres ſeitens der Genofſen
ſchaft Ankäufe bei Nichtmitgliedern oder Käufe fremden Getreides ſtatt
gefunden haben Dieſe Feſtſtellung konnte zumal dem Reviſor beim
Nachſchlagen der verſchiedenen Bücher Hülfe geleiſtet wurde wohl an
einem Tage ermöglicht werden

Gewerbliche Zeichenuſchule Jm laufenden Sommerhalbjahr
wird die ſtädtiſche Gewerbliche Zeichenſchule von 603 Schülern befſucht
Dem Berufe nach ſetzt ſich die Schülerzahl zuſammen aus 1 Anreißer
22 Baueleven 26 Bildhauern 3 Buchdruckern 1 Drechsler 33 Orehern
2 Elektrotechnikern 6 Formern 1 Gärtner 4 Gelbgießern 23 Glaſern
1 Goldarbeiter 4 Graveur 1 Gürtler 1 Kaufmann 2 Keſſelſchmieden
14 Klempnern 5 Kupferſchmieden 2 Lithographen 7 Malern 21 Maſchinen
bauern 50 Maurern 56 Mechanikern 1 Modelleur 29 Modelltiſchlern
1 ohne Beruf 2 Porzellanmalern 6 Photographen 6 Sattlern 188 Schloſſern
1 Schmied 4 Steinmetzen 3 Stellmachern 1 Stuckatenr 3 Tapegierern
39 Tiſchlern 2 Töpfern 7 Uhrmachern 11 Volontären 1 Xylographen
6 Zeichnern und 13 Zimmerern Dieſe Schülerzahl iſt in 29 Kurſen
untergebracht der Unterricht wird vom Direktor und 18 Lehrern ertheilt
Das Winterhalbjahr beginnt am 15 Oktober er die Anmeldetage werden
noch näher bekannt gegeben Die Anmeldungen zur Tagesklaſſe für Bau
eleven ſind thunlichſt ſchon jetzt zu bewirken da nicht mehr viel Plätze
vorhanden ſind Der Beſuch des Tagesunterrichts iſt namentlich ſolchen
jungen Leuten zu empfehlen die ſich die nöthigen Vorkenntniſſe für die
4 bezw 3 Klaſſe einer preußiſchen Baugewerkſchule aneignen wollen aber
auch denjenigen Baueleven iſt die Theilnahme an dem erwähnten Unter
richt anzurathen die im Winter eine entſprechende Beſchäftigung in hiefigen
Baubureaux nicht erhalten können Jede gewünſchte Auskunft wird vom
Direktor der Anſtalt bereitwilligſt ertheilt der Lehrplan der Schule wird
auf Verlangen koſtenlos verabfolgt

Sparkaſſen Reviſion Auf Antrag des Sparkaſſen Kuratoriums
findet gegenwärtig durch einen Beauftragten des Sächſiſch Thüringiſchen
Sparkaſſen Verbandes Rendant Behr Magdeburg eine Reviſion der
e Sparkaſſe ſtatt Dieſelbe dürfte 3 bis 4 Tage in Anſpruch

nehmen

Städtiſches Muſenm für Kunſt und Kunſtgewerbe Bom
Sonntag an ſind auf einige Wochen ausgeſtellt 110 Photogravüren nach
den hervorragendſten Gemälden des Prado Muſeums Madrid
aufgenommen von der Photographiſchen Geſellſchaft in Berlin ferner
10 Gemälde welche der hieſige Kunſtverein zur demnächſtigen Verlooſung
unter ſeine Mitglieder angekauft hat außerdem Gemälde von Franz
Hecker in Düſſeldorf und Paul Ehrhardt in München Neu er
worben wurden 10 japaneſiſche Färberſchablonen 3 WedgewoodGefäße
und 1 Zinngloquette von A Charpentier in Paris

Religiösſe Verſammlung Sonntag den 10 September um
8 Uhr Abends wird in der Evangeliſationsverſammlung der Stadtmiſſion
im Saale des Reichshofs Eingang vom Kaulenberg Herr Stadt
miſſionar Weifenbach über das Thema Das große Loos einen Vor
trag halten Gäſte ſind willkommen Der Eintritt iſt frei

Concert Nächſten Dienstag den 12 September Abends 6 Uhr
veranſtaltet der als tüchtiger Künſtler bekannte und geſchätzte ſeines Augen
lichts beraubte Organiſt Herr Karl Grothe von hier in der Stephanus
kirche ein Concert Wir können einen Beſuch des Concerts nur empfehlen
zumal Herr Grothe immer von Neuem wieder zeigt daß ihm ſeine virtuoſe
geradezu infallible Manual und Pedaltechnik die bei einem blinden Orgel
ſpieler um ſo bewunderuswerther iſt nicht als Hauptſache gilt daß er den
an ſich todten Mechanismus vielmehr zu beleben durch muſikaliſches Ver
ſtändniß durch Geiſt und Geſchmack zur künſtleriſchen Wirkung zu
bringen verſteht Und das iſt ein wichtiges Moment das heute wo das
Orgelſpiel in vielen Fällen nichts weiter bedeutet als eine möglichſt ge
ſchwinde Bewegung der Hände und Füße und der Erzeugung großer Toumaſſen die den Zuhörer förmlich betäuben nicht hat genug hervor

gehoben werden kann
Apollotheater Der neue Spielplan mit ſeinem vorzüglichen Pro

gramm findet fortgeſetzt außerordentlich beifällige Aufnahme Um möglichſt
noch größere Anziehungskraft auszuüben werden die Künſtler von Sonn
tag ab durchweg in neuen Nummern auftreten und noch nie geſehene
Trics bieten In der vielbelachten Burleske e Henſchel führen
von morgen ab Emmeline und Ernſt Hochberg eine neneScene auf

Stenographie Die 25 re r des Stenoraphenbundes Sachſen Anhalt Syſtem W findet am 16 und
7 d M hierſelbſt in den Kaiſerſälen ſtatt hat ſich für dieſe

Verſammlug ein Ehrenausſchuß gebildet dem die angeſehenſten onen
unſerer Stadt angehören In der öffentlichen Sitzung wird Herr
lehrer Oröder Barmen über Goethes Wort Was zu Ehren
Sich wehren angewendet auf die ſtenographiſchen Verhältniſſe und Herr
Dr Merten s Magdeburg über Stenographie und Schule ſprechen
Während des Bundestages iſt eine Ausſtellung der neueren Unterrichts
und Unterhaltungs Litteratur der Schule StolzeSchrey geplant Jm Ge
biete des Stenographenbundes Sachſen Anhalt liegen ungefähr 80 Vereine
mit über 3000 Mitgliedern

Fernſprechverkehr Die Fernſprecheinrichtung in Badersleben
iſt am 8 September dem öffentlichen Verkehr übergeben und zum Spreverkehr mlt Halle Trotha Ammendorf Radewell zugelaſſen Das a

3 Minuten Geſpräch koſtet 1 Mk
Waſſerrohrbrüche Geſtern Abend We u Uhr brach in

der oberen Leipzigerſtraße ein Waſſerrohr ofort ſtrömten aus dem
Rohre große Waſſermengen und überſchwemmten die Leipzigerſtraße bis
auf den Markt hin Das Straßenpflaſter wurde auf eine
vollſtändig unteripül Die obere Leipzigerſtrage wurde für daun Wagen
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e e Wer a e e hen eiree haben die Religion zu ſchützen die dem Volke erhalten bleiben ſoll Standesamt Halle
eine Seite der Straße befahrbar war Dadurch wurde auch das rechte
Straßenbahngeleis frei der Straßenbahnbetrieb war aber bis gegen
11 uhr auf der oberen Leipzigerſtraße noch nicht aufgenommen ſo daß die

der Markt und Poſtſtraßenlinie nur bis zum Leipziger Thurm
fuhren Die Reparaturarbeiten wurden ſofort in Angriff genommen und

noch im Laufe des heutigen Tages zu Ende geführt werden können
Bei den Anſchlußarbeiten in der Kanzleigaſſe wurde heute Morgen gegen
68 Uhr ein Waſſeranſchlußrohr durch einen Arbeiter verſehentli ch durch

uen Ein ſtarker Waſſerſtrahl drang faſt haushoch heraus bis dase durch einen Arbeiter der ſtädtiſchen Gas und Waſſerwerke ab
geſtellt war

Statiſtiſches Jm Auguſt 1899 ſind in der Stadt Halle
364 Kinder als geboren angemeldet 186 männlichen und 178 weiblichen
Geſchlechts darunter 46 uneheliche Geburten 14 männliche und 8 weibliche

von hieſigen 12 männliche und 12 weibliche von auswärtigen Müttern
Von 324 Kindern ſind die Eltern evangeliſcher Konfeſſion

erwmoſalſcher

26 gemiſchter72 mg verſtorben ſind angemieldet 249 Perſonen männlichen und

a er Geſchlechts 472 dazu 10 Todtgeburten 482
Todesfälle

Alter der Verſtorbenen
anter 1 Jahr 139 männlichen 126 weiblichen Geſchlechts

don 25 15 ee 5 7 W 16 S I 710 2 111 15 8 7 1 e 716 20 1 4 a21 830 o 7 7 5 7 731 40 10 2o 18 z i51 60 16 1261 70 5 11 IJ 7180 10über 81 2 6 tunbekannt 3 4249 männlichen 223 weiblichen Geſchlechts
973 waren an hcher 25 katholiſcher 2 moſaiſcher Konfeſſion

4 Oiſfident etauft 71et waren 195 männliche 169 weibliche ledig 50 männliche
26 weibliche verheirathet 3 männliche 26 weibliche verwitiwet 1 männ

2 veibliche geſchiedendere wurden 364 Todesfälle waren 482 mithin 118 Todesfälle

mehr als Geburten
Ehen wurden 65 geſchloſſen

Bubeuſtreich Von ruchloſen Händen wurde geſtern Abend gegen
8 Uhr der am Grundſtück Breiteſtraße 35 angebrachte Schaukaſten des
Lithographen Hallberg abgeriſſen und mit ſeinem für Jedermann ſonſt
völlig werthloſem Jnhalte geſtohlen Von dem Thäter fehlt jede SpurOer Kaſten iſt braun geſtrichen

Sturz Geſtern Vormittag um 11 Uhr ſtürzte der Bauunter
nehmer Bernhard Kohlmann in dem Neubau der Krebs ſchen Maſchinen
fabrik Beeſenerſtraße 118 von einer 4 Meter hohen Leiter herab auf den
Cementboden Er erlitt ſo erhebliche Verletzungen daß er mittelſt Droſchke
nach dem Bergmannstroſt gebracht werden mußte

Uufüälle Als der 6jährige Karl Schneider von hier einer von
einem andern Knaben in Bewegung geſetzten Schaukel zu nahe kam wurde
er von dieſer ſo heftig gegen den Kopf getroffen daß er eine bedeutende
Quetſchwunde erlitt Beim Spielen lief der 13 jährige Walther Schmidt
von hier in ſo großer Haſt daß derſelbe über ſeine eigenen Beine zu
Falle kam und ſich eine ſchwere Verrenkung des linken Ellenbogengelenks
zugog Die Verletzten befinden ſich in der Klinik

Schwere Verbrennungen an der Bruſt erlitt der Glaſer Alfred
Arnold als er ſein Eſſen über einem Spirituskocher erwärmen wollte
dabei aus Verſehen den Spiritusbehälter umſtieß und infolgedeſſen eine
Exploſion entſtand wobei die Kleider des Arnold in Brand geriethen
Der Verletzte befindet ſich in kliniſcher Behandlung

Hundebißfß Die in einer hieſigen Stärkefabrik beſchäftigte Arbeiter
frau Victoria Schliker wurde von dem auf dem Fabrikhofe frei umher
laufenden großen Kettenhunde angefallen und derart in den Oberarm

geben daß ſie eine große Lappenwunde erlitt Frau Sch mußte ſich
die Klinik begeben

Schwindelei Der Arbeiter Schmidt aus Diemitz erſchien geſtern
bei Frau M Stahlmann hierſelbſt und zeigte einen Zettel ſeiner Mutter
vor wonach dieſe die ihr befreundete Frau St bat ihr doch 5 Mk zu
leihen was dieſe auch bereitwilligſt that Als bald darauf beide Frauen
zuſammentrafen ſtellte ſich heraus daß Sch den Zettel ſelbſt geſchrieben
und ſich das Geld ſo erſchwindelt hatte Schmidt treibt ſich umher

Telegramme und letzte Nachrichten
Karlsruhe 9 September Wolff s Bur Bei der geſtrigen

Galatafel im Reſidenzſchloſſe brachten der Großherzog und der
Kaiſer Trinkſprüche aus Aus dem des Kaiſers ſei folgende Stelle
hervorgehoben Der ſicherſte Kitt für den Zuſammenhalt unſeres
Vaterlandes das iſt das verſtändnißinnige Zuſammenarbeiten unſerer
Fürſten und das Blut das gemeinſam vergoſſen wurde auf dem Schlacht
felde Möge denn das ſcheidende Jahrhundert unſer junges Reich und
unſer Heer in derſelben Verfaſſung finden wie es dereinſt der große
Kaiſer uns hinterließ und uns ſtets bewußt ſein daß wir dafür zu ſorgen

r 5Halle a
Ex Steinstrasse 87

Nur solide Qualitü

Eugl Tall Gardinen e u e e 0,40
Engl Tall Gardinen 320 a endet 250
Eugl Täll Gardinen 96 An ne 36 8,00
Gestäckte Tüll Spachtel Gardinen paer 40 12,50

Prbstüll m Litzenbesatz Garäinen genau 26,00

und für Sitte und Ordnung einzuſtehen
Wien 9 September Wolff s Bur Wie aus Mürzzuſchlag ge

meldet wird wurde geſtern Nachmittag injolge des herrſchenden Un
wetters ein Perſonenzug von einem Laſtzuge angefahren Vier
Paſſagiere und zwei Mann vom Zugperſonal wurden verletzt
vier Waggons ſind beſchädigt

Paris 9 September Meldung des B Demange
dürfte noch ein oder zwei Stunden ſprechen Dann dürfte der Regierungs
kommiſſar Carrière kurz antworten und Demange dürfte nochmals das
Wort zur Entgegnung ergreifen Dann noch eine Unſchuldsbetheuerung
Dreyfus und die Richter werden ſich zur Berathung zurückziehen falls
nicht die Urtheilsfällung auf Montag vertagt wird

Paris 9 September Meldung des B Wie verlautet
dürfte Labori darauf verzichten zu plaidiren Man fürchtet nach den
zwiſchen ihm und dem Präſidenten vorgefallenen Scenen daß ſein
Plaidoyer möge es noch ſo zahm ſein auf die Richter verſtimmend
wirken könnte Dieſe ängſtlichen Bedenken zeigen alles andere wie ſehr
man hier mit der Möglichkeit einer Verurtheilung rechnen zu müſſen
glaubt und wie ſehr der Ausgang des Prozeſſes von den geringſten
Kleinigkeiten abhängen kann

Paris 9 September Wolff s Bur Die nationaliſtiſchen Blätter
melden aus Rennes Oberſt Jouauſt habe vom Kriegsminiſter
telegraphiſch den Auftrag erhalten das Ende des Prozeſſes bis
Montag hinauszuſchieben Er habe geantwortet er habe keine Befehle
entgegenzunehmen das Urtheil werde am Sonnabend gefällt werden

Geſtern Abend verbreitete ſich das Gerücht von dem Rücktritt Gallifets
welches aber alsbald dementirt wurde Gaulois ſchreibt der Rücktritt
des Kriegsminiſters werde hervorgerufen durch die Weigerung Jouauſt s
den Urtheilsſpruch bis Montag zu verſchieben

Paris 9 September Wolff s Bur Zu der geſtrigen Ver
öffentlichung des Deutſchen Reichs Anzeiger vergl Deutſches
Reich Red ſchreibt der Figaro Einige Starrköpfe haben ſchon
herausgefunden und erklärt daß man dem Auslande niemals glauben
dürſe denn man könne Diejenigen nicht verurtheilen laſſen aus
deren Verbrechen man Nutzen gezogen habe Wenn Republikaner
ihr Mißtrauen und ihren Haß gegen monarchiſche Einrichtungen ſoweit
treiben das ſie ein Königswort in Zweifel ziehen ſo iſt das unbillig
aber möglich bei Konſervativen Monarchiſten und Militariſten wäre es

aber einfach Wahnſinn
Renues 9 September Meldung des B Es ſcheint

feſtzuſtehen daß die Fällung drs Urtheils durch das Kriegsgericht
ſchon heute zu erwarten iſt Präſident Jouauſt erklärt die Sonnabend
Sitzung ſollte unbedingt die letzte ſein Dieſelbe wird wie der Präſident
Abends entſchied aus zwei Theilen und mindeſtens dreiſtündiger Zwiſchen

pauſe beſtehen Der zweite Theil beginnt um 3 Uhr Nachmittags
Die Berathung dürfte relativ lange währen mehrere Kriegsrichter machten
geſtern während Demanges Plaidoyer zahreiche Notizen Labori ver
zichtet wie es heißt auf das Wort

Rennes 9 September Meldung des B Dreyfus
Gleichmuth erfüllt ſeine Umgebung mit Erſtaunen man ſpricht in ſeiner
Gegenwart nicht von Hoffnungen oder Beſorgniſſen und er richtet darüber

keine Frage an Gattin und Bruder von den überaus zahlreichen Briefen
die Dreyfus immer noch erhält darunter von Weltberühmtheiten wurde
keiner beantwortet Er ſchreibt nur ſeinen Kindern Pierre und Jeanne

die ihn immer auf einer großen Reiſe vermuthen
Pretorig 9 September Hirſch s Bur Sofort nach Empfang

des Ultimatums wird über Transvaal das Standgericht verhängt
werden Einem amerikaniſchen Journaliſten erklärte ein Mitglied der
Transvaal Regierung die Buren würden trotz des numeriſchen Nachtheils
bis auf den letzten Blutstropfen kämpfen

Berlin 8 September Wenn die franzöſiſchen Offiziere
welche augenblicklich in Rennes über den Kapitän Dreyfus Gericht halten
Ohren haben zu hören und Augen zu ſehen dann kann die amtliche
Auslaſſung der deutſchen Regierung im Reichsanzeiger vergl
Deutſches Reich Red nicht verfehlen einen entſcheidenden Einfluß

auf ihr Urtheil auszuüben So iſt denn die Depeſche Laboris an
unſeren Kaiſer nicht ohne Folgen geblieben und die jetzige Kundgebung
iſt die Antwort auf die telegraphiſche Bitte des Vertheidigers Schon aus der
Faſſung des offiziellen Artikels geht deutlich und klar hervor daß unſer
ritterlicher Herrſcher durch dieſe Form einen Ausweg gefunden hat um
das zu künden was lebender Zeugen Mund aus Rückſichten für das
Staatswohl nicht künden durfte

Voranusſichtliches Wetter am 10 und 1I1 September 1899
Bei Weſtwind Fortdauer des warmen veränderlichen

Wetters Niederſchläge nicht ausgeſchloſſen
Waſſerſtände Am 8 September Weißenfels Oberp 2,38

9 September Halle unterhalb 1,70 Trotha 1,40 8 September
Bernburg 0,90 Calbe Unterpegel 0,16 Oberpegel 1,40
Dresden 1,42 Magdeburg 0,92

Anfgeboten
8 September Der Schloſſer Otto Krüger und Charlotte Kuhlow Pfälzer

ſtraße 1 und Thüringerſtraße T Der Handelsmann Louis Trinks und
ederike Möbuß Mühlweg 35 und Höhnſtedt Der Kaufmann undr Franz Franz und Elſa Lange Oſſig und Erfurt Der Stell

macher Wilhelm Täppe und Anna Krebs Halle und Halberſtadt Der
Fleiſcher Emil Wappler und Marie Gründler Treuen

Geboren
8 September Dem Handarbeiter Friedrich Sänger ein S Paul Feld

ſtraße 3 Dem Muſiker Wilhelm Böcke ein S Hans Schillerſtraße 84
Dem Müller Albert Prokſch eine T Luiſe Mangfe derſtraße 46 Dem
Handarbeiter Wilhelm Becker ein S Hermann Glauchaerſtraße 88 Dem
Anſtreicher e Salzer eine T Bertha Thurmſtraße 3 Dem Hand
arbeiter Guſtav Rödel eine T Erna Bahnhofſtraße 17 Dem gar
Guſtav Jliſch ein S Guſtav Merſeburgerſtraße 22 Dem Maler Max
Schulze eine T Klara Langeſtraße 29 Dem P
Auguſt Jenzel ein S Herbert Deſſauerſtraße 11 Dem Kaufmann Paul
Lindner eine T Charlotte Frieſenſtraße 3 Dem Hausdiener Friedrich
Möſch ein S Walther Alter Markt 24 Dem Zimmermeiſter Karl Schulze
eine T Eliſabeth Kronprinzenſtraße 4

eſtorben
8 September Der Pferdeknecht Richard Büttig 48 Kunte Bes

Arbeiter Guſtav Lehmann S Guſtav 10 Langeſtraße 13 Der Gym
naſiaſt Kurt Apelt 17 Krukenbergſtraße 18 Der Arbeiter Albrecht
Schulze 34 Reideburgerſtraße Des Ingenieur Ernſt Vieweg S todtgeb
Geiſtſtraße 48 Des Arbeiter Guſtav Johannſon Ehefran Chriſtiane geb
Konſtantin 58 Goetheſtraß 34 Des Barbierherrn Hugo Hauke T
Charlotte 10 Mittelwache 9 Des Former Karl Schmidt S Kurt
5 Streiberſtraße 19 Der Privatmann Adolf Anders 65 J Klinik

Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Modefragen Eine Zeit wie die jetzige iſt die ſchwierigſte für
Damen die elegant gekleidet gehen wollen Die Sommertoiletten kann
man nicht mehr die Herbſtkleider noch nicht ragen Da iſt guter Rath
theuer zum Glück haben unſere Damen aber die Wiener Mode die
ihn für billiges Geld giebt Das ſoeben erſchienene 24 Heft womit der
zwölfte Jahrgang ſchließt zeigt an zahlreichen Modellen wie man ſich in
der Halbſaiſon elegant kleidet ohne viel auszugeben Das in jeder Hin
ſicht gelungene Heft iſt die beſte Empfehlung für den neuen Jahrgang
der dem ſo beliebten Blatte gewiß viele neue Anhängerinnen bringen
wird Preis 45 Pf Zu beziehen durch alle Buchhandlungen und vom
Verlage der Wiener Mode Wien Wienſtraße

Modernen Zimmerschmuek
Wand und fFoensterbiſder ODekoratjonsfdohoer
uthertischehen Etageren Säuſen und Fiquren
Vasen Ampeln Tafelaufsätze Fruchtschalen
Cigarrenschränke Raucohtische eto 0 gröcstor
Auswahl zu sehr billigen Preisen

C F Rſtter Leipzigerstr 90

bis 66 Mark und höher
Herren Anzüge nach Maaß

Ausführung smart Arbeit ehie
Max Teuscher nur Schmeerſtr 20

Gustav Vhlig
Halle a

Vntere Leipzigerstr
Grösstes Lager der Pro

vinz sachsen
liefert nur

Musikwerke
h und Automaten
a Ia Qualitüt mit gutem Ton

zu billigsten Preisen
e Reparaturen sehnell villig

W Ruf jedes Musikwerk leiste reele Garantie

Abonnements
anf den

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreig

für den Monat September
werden von den Expeditionen und ſämmtlichen Filialen

zum Preiſe von 50 Pfg entgegengenommen

Der GeneralAnzeiger hat nachweislich
die größte Platzauflage aller in Halle

erſcheinenden Zeitungen

d z 7 r F r

Halle a
6r Steinstrasse 87

äten bekannt billige Preise

ortièren Tischdeck
Teppiche und Worleger

d

S

n

Bunte Congress Gardinen e er In immer 9,00 Zug Gardinen gestickte wer re h 8,00
Pngl Tul Stores Weiss u eréme das Keuek 200 Decorations Falbeln alexte oper 8packi 0,50 s

Gestiokte Tüll Spachtel Stores r 20 dir 7,00

Prbstüll m Litzenbesatz Stores e e 16,00
Portieren m alen Farben per Cbäls

e u u e m Cowplete Portièren Garnitur cm e 18,00
engl Welss creme das erZug Gardinen 8 u er ter 0 20 Leinen Pläsch reiches Farbsortiment das 7 8,00

engl Tülll das e m 0,20
25 Mk 260
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Cegründet

1865

Sonnkag e
wie grösste Ruswahi

and in

aufmerkſam Derſelbe nen nur bis 20 September
Wir haben die Preiſe nochmals en herabgeſetzt nd enpfeblen

Kleiderstoffen in Wolle und Seide für Haus Strassen und Gesellschaftszwecke

Confection
a Jackets Capes Dmhänge Häntel Blousen Horgenröcke Unterröcke fertige

ostüme Kindergarderobe

bietet durch grosse direkteste Abschlüsse wirklich preiswürdig
Anfertigung von Costümen und Mänteln gutsitzend und preiswerth Austersendungen nach auswärts franco

Bruno Freytag
Fernsprecher 379 Halle a Leipzigerstr 100 part I u II Ftg

S lI ppiche Gardinen Höbelstoſfe Portieren Tischdecken Läuſerstoffe

S Inletts Drells Tischreuge Handtücher Schürzen und Wäsche ete
Tuche und Buekskins

Einen großen Poſten
ſchwarzer

Kleiderſtoffe
Wolle mit Seide

Meter IIO Pfg

RESTE zu jedem annehmbaren Preise
Einen großen Poſten

WeiseDamenhemden

Stück 8 Pfg

Einen r Poßenfarbiger
Kleiderſtoffe

reine Wolle

Meter 54 Pfg

Einen großen Poſten
weiße

Talchenküchier
geſäumt

Dtzd 75 Pfg

Z

Einen großen Poſten
roſaroth geſtr

Jnletts
Meter 36G Pfg

Einen großen Poßen

Loden

Meter 38 Pfg

Leinenwaaren Berüge

Kleiderstoffe

Einen großen Poſten
Tändel

schürzen
Stück 25 Pfg

Einen großen Poſten

Kaffeeclecken

Stück S Pfg

Einen großen Poſten

Bettzenge
82 em breit

Meter 32 Pfg

Cegründet

1865

herstenkorn

RESTE

Einen großen Poſten

Gardinen

Einen großen Poſten

Untervoek
Stoffe

Meter 25 Pfg

De Wir bitten unſere Schaufenſter zu beachten

Einen großen Poßen

andtücher
Meter 27 Pfg

fabelhaftbillig

Trotz der fabelhaft billigen Preiſe erhalten Conſum Vereine FleiſchmarkenRichard Eerlinsxy Co

Einen großen Poſten

Kleider
Barchente

reizende Muſter

Meter G Pfg

27 Gr Ulrichstrasse 27

Die einzige
Tuchfabrik

Einen großen Poſten
Damast

Handtüeher
Stück 38 Pfg

Einen großen Poſten

Limoms
paſſend für Wäſche

Meter 28 Pfg

Deutschlands die ihre Fabrikate direct an jeden Privatmann Versendet zeigt
hiermit an dass sie mit dem Versand ihrer

neuen Herbst und Winter Gollection
begonnen hat und Muster sofort an Jedermann franco versendet Nur beim Bezuge
aus unserer Fabrik kaufen Sie direct und entgehen dadurchdem Zwischenhandel

Lehmann Assmy Tuchfabrik Spremberg L
Sehneidermeister zur Verarbeitung unserer Stoſte weisen an jedem grösseren Platze nach

a
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